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Liebe Mitchristen unseres Pfarrverbandes!

Ein wunderschönes Wort: Ankommen. Nicht nur in der Weihnachts- 
erzählung spielt es eine große Rolle, auch in unserem Leben wollen  
wir ankommen. Und vielleicht ist es überhaupt die schönste Liebes- 
erklärung, die ein Mensch je hören kann: Ich liebe dich – endlich bin  
ich angekommen. Angekommen sein vermittelt ein Gefühl von Heimat, 
von Geborgenheit, von sich verstanden fühlen. Und doch liegen Sehn-
sucht, Gefährdung und enttäuscht werden oft ganz eng beieinander.

Das spüren wir besonders an Weihnachten, weil da unser Herz und unsere 
Seele besonders berührbar und empfindsam sind. An Weihnachten 
scheint unsere Alltagsvernunft, die uns sonst so mächtig regiert, für  
einen kleinen Moment beiseitegeschoben zu sein und unsere Herzen  
und Seelen stattdessen weit geöffnet.

Als Christen feiern wir auch ein Ankommen, ein Ankommen Gottes in 
Jesus, dem Kind in der Krippe, in Bethlehem. Gott selbst will ankommen 
in mir, in uns, in unserer Wirklichkeit, die oft so wenig heil und ganz ist. 
Ganz knapp umschreibt das Geheimnis von Weihnachten, das Wunder der 
„Heiligen Nacht“, Hannah Arendt, jüdische Philosophin. Sie beschreibt 
das weihnachtliche neue Leben als neuen Möglichkeitsraum, als einen 
zarten, mutigen Blick nach vorn. So schreibt sie – fast staunend: „Das 
Wunder besteht darin, dass überhaupt Menschen geboren werden, und 
mit ihnen der Neuanfang, den sie handelnd verwirklichen können kraft 
ihres Geborenseins … Dass man in der Welt Vertrauen haben und dass 
man für die Welt hoffen darf, ist vielleicht nirgends knapper und schöner 
ausgedrückt als in den Worten: ‘Uns ist ein Kind geboren’.“  
(Vita activa oder vom tätigen Leben, 317)

Darf Gott ankommen, zart und mutig?
Diese Frage stellt uns „alle Jahre wieder“ die Heilige Nacht, die Weihnacht.

Zusammen mit allen Seelsorgenden und Mitarbeitenden wünsche ich 
Ihnen eine gesegnete Weihnacht und für das kommende Jahr Ankommen 
in Ihrem Glauben, in das Leben und in die Liebe. 

Herzlichst

Ihr Pfarrer Robert Gawdzis

»GOTTES SOHN  
WIRD MENSCH, DAMIT 
DER MENSCH HEIMAT 

HABE IN GOTT.«

»CHRIST,  
DER RETTER

IST DA!«

»FÜRCHTET  
EUCH NICHT!  

HEUTE IST EUCH  
IN DER STADT  

DAVID DER  
RETTER GEBOREN«

VORWORT



4 I  Weihnachtspfarrbrief 2023

Liebe Pfarreimitglieder,

ich möchte mich gerne 
bei Ihnen vorstellen: Ich 
heiße Clarissa Paulus und 
ich arbeite seit September 
2023 als Pfarrsekretärin in 
St. Bernhard. 

Nach über 21 Jahren als Sekretärin bei verschiedenen 
Professuren der Universität der Bundeswehr in  
Neubiberg, habe ich mich entschlossen, beruflich 
noch einmal einen neuen Weg zu gehen und mich  
als Pfarrsekretärin zu bewerben. 
 
 
 

Ich bin 53 Jahre alt und wohne mit meinem Mann in 
Neubiberg. Unsere beiden Kinder sind erwachsen und 
beide kürzlich ausgezogen. 

Meine Freizeit verbringe ich gerne im Garten, beim 
Lesen und mit meinen Haustieren. Seit kurzem gehört 
auch wieder ein Hund namens Charlie zu unserer  
Familie. Er ist noch jung und hält mich derzeit ganz 
schön auf Trab. 

Ich freue mich schon auf viele nette Begegnungen mit 
Ihnen. 
Clarissa Paulus
Pfarrsekretärin St. Bernhard 

Neues Gesicht im Pfarrverband

Ihr Kontakt zu uns

Pfarrbüro St. Bernhard  
Tel: 089/680 794-0

Pfarrbüro Zu den Hl. Engeln und
Pfarrverband Maria Königin der Engel
Tel.: 089/693 862 19-0 

AUS DEM PFARRVERBAND

Clarissa Paulus
Pfarrsekretärin St. Bernhard 
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Am 04. Juli trafen sich (fast 
alle) Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Pfarrver-
bandes mit Herrn Pfarrer 
Gawdzis und Frau Czabon 
(Verwaltungsleiterin) auf 
dem Kirchparkplatz Zu den 

Hl. Engeln. Von dort ging 
es zum Giesing-Bahnhof und 

mit der S-Bahn nach Herrsching. 
Unsere Fußwanderung führte uns zum Kloster An-
dechs. Während der Fahrt und der Wanderung hatten 
wir viel Gelegenheit um untereinander ins Gespräch 
zu kommen. Bei den letzten Stufen, bei Sonnenschein 
und Wärme, kamen wir doch ins Schwitzen. Oben  
angekommen konnten wir uns im Bräustüberl  
ordentlich stärken. Anschließend blieb noch Zeit die 
Klosterkirche und den Klosterladen aufzusuchen. Am 
frühen Nachmittag machten wir uns auch schon an 
den Abstieg und die Rückfahrt mit der S-Bahn.

Beim Abschied in Giesing bedankten sich die  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Herrn Pfarrer 
Gawdzis und Frau Czabon für den schönen Ausflug.

Gabriele Schulte
Pfarrsekretärin Zu den Hl. Engeln

Wer war Carlo Acutis?
Das durften wir in der Aus-
stellung „Die eucharistischen 
Wunder in der Welt“ erfahren, 
die wir im Juli 2023 in den 
Pfarrkirchen Zu den Hl. Engeln 
und St. Bernhard besichtigen 
konnten.

Das kurze Leben von Carlo 
Acutis – er starb im Alter von 15 
Jahren – stand unter dem Wahl-
spruch: Mit Jesus, für Jesus und 
in Jesus leben. 
Oder, um es mit den Worten Carlos zu sagen. „Unser 
Ziel ist nicht die Endlichkeit, sondern die Unendlich-
keit. Das unendliche ist unsere Heimat. Von Anfang an 
haben wir einen Platz im Himmel.“
Ihn prägte auch der Satz: „Wir kommen als Originale 
auf die Welt, aber viele von uns sterben als Kopien.“
So besuchten viele Gottesdienstbesucher und Gäste 
die Ausstellung. Auf insgesamt 24 großformatigen 
Poster konnten Texte, Bilder und Fotos der kirchlich 
anerkannten eucharistischen Wundern angeschaut, 
gelesen und bestaunt werden.

Pfarrer Robert Gawdzis

Mitarbeiterausflug 
zum Kloster Andechs

Carlo Acutis 
Ausstellung 

AUS DEM PFARRVERBAND
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AUS DEM PFARRVERBAND

Liebe Pfarrangehörige!

Jedes Jahr wird von den Kirchen ein Kirchgeld erhoben.  
Das Kirchgeld, das für viele eine Lappalie zu sein 
scheint, da es sich um den Betrag von 1,50 Euro jährlich 
handelt, der von jedem Erwachsenen erbeten wird, ist 
dennoch für uns sehr wichtig.

Dieses Geld fließt unmittelbar der jeweiligen Kirchen-
stiftung zu und ist für die Arbeit in der Pfarrei bestimmt.
Selbstverständlich darf auch mehr gespendet werden.
Sie können Ihre Spende auch gern im Pfarrbüro 
bar abgeben.

Herzlichen Dank für die 
Unterstützung unserer 
Arbeit!

 

Zu den Hl. Engeln, Weißenseestr. 35, 81539 München 

Kirchenstiftung Zu den Hl. Engeln: 
IBAN DE93 7509 0300 0002 1426 35
Kirchenstiftung St. Bernhard: 
IBAN DE02 7509 0300 0002 1422 36

Kindersegnung

Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Pfarrkirche Zu den Hl. Engeln 
Sonntag, 14. Januar 2024
10:30 Uhr

Zu Beginn des neuen  
Jahres erhalten unsere 
Kinder Gottes Segen.
Herzliche Einladung!

Kirchgeld

Hohe Kosten kommen auf uns in der Pfarrei Zu den 
Hl. Engeln zu, um die Fenster hinter dem Altar wieder 
richten zu lassen, welche durch Vandalismus stark 
geschädigt wurden. Es sind mehr als sieben Löcher 
durch Steinewerfen entstanden. Bitte überweisen Sie 
das Kirchgeld großzügig! Vergelt's Gott im Voraus für 
Ihre Unterstützung.

Ingrid Max
Kirchenpflegerin
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AUS DEM PFARRVEERBAND

• Aufstellung, Beratung und Beschlussfassung  
des Haushaltsplanes der Pfarrei

• Anerkennung der Jahresrechnung der  
Kirchengemeinde

• Beschlussfassung in wichtigen Angelegenheiten 
der Pfarrei

• Wahlverfahren und Wahlberechtigung

Haben Sie Interesse an einer Kandidatur? Wollen  
Sie die Rahmenbedingen für das Pfarreileben vor Ort 
mitgestalten und entscheiden? Wir brauchen Sie!

Machen Sie mit und melden Sie 
sich in unseren Pfarrbüros als 
Kandidatin oder Kandidat an.

Die Kirchenverwaltungswahl ist 
am 16/17. November 2024.

Nächstes Jahr ist es wieder so weit, es werden  
Kirchenverwaltungen für die jeweilige Kirchenstiftung 
(Zu den Hl. Engeln und St. Bernhard mit Königin der 
Märtyrer) gewählt.

Die Kirchenverwaltung ist die Vertretung aller Kirchen-
steuerzahlerinnen und -zahler vor Ort. Sie entscheidet 
über die Verwendung der örtlichen Kirchensteuer und 
wählt Vertreterinnen und Vertreter in den Diözesan- 
steuerausschuss, der über die Verwendung der  
Steuermittel in der gesamten Erzdiözese München  
und Freising entscheidet.

Weitere Aufgaben der Kirchenverwaltung:
• Vertretung der Kirchenstiftung und der Pfarrei 

nach außen
• gewissenhafte und sparsame Verwaltung  

des Kirchenstiftungsvermögens

Kirchenverwaltungswahlen 2024

Segnung für Paare Telefonseelsorge

Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Pfarrkirche Zu den Hl. Engeln 
Sonntag, 11. Februar 2024
10:30 Uhr

Herzliche Einladung zur 
Andacht an alle Eheleute, 
Paare und Verliebte zum 
Valentinstag!

im Erzbistum München und Freising:
Die Telefonseelsorge ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr erreichbar – am Telefon, per on-
line unter www.telefonseelsorge.de. Das Angebot 
ist kostenlos und richtet sich an alle Menschen, die 
jemanden zum Zuhören brauchen und ihre Empfindun-
gen oder ihre Lebenssituation mitteilen wollen. Alle 
Kontakte sind vertraulich. Sie erreichen die Telefon-
seelsorge unter: Tel.: 0800 / 111 0 222 oder via www.
telefonseelsorge.de.
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AUS DEM PFARRVERBAND

Weltgebetstag 2024

Verbunden durch das „Band des Friedens“, auf diesen 
Titel haben sich das deutsche, österreichische und 
schweizerische Komitee für den Weltgebetstag 2024 
verständigt, der am 1. März gefeiert wird. „Vereint in 
Gottes lebendiger Geistkraft und verbunden durch das 
Band des Friedens…“, so eine Fürbitte der Liturgie. Be-
reits 2017 auf einer Internationalen WGT- Konferenz in 
Brasilien wurde das palästinensische Weltgebetstags-
Komitee ausgewählt, den Gottesdienst vorzubereiten. 
Dazu sind alle Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche 
herzlich eingeladen.

In ökumenischer Vielfalt haben christliche Frauen in 
Palästina den Gottesdienst erarbeitet. Dabei muss-
ten sie auf weiten Strecken online zusammenkom-
men. Zum einen bedingt durch die Einschränkungen 
während der Corona-Pandemie, zum andern wegen 
der besonderen Herausforderungen ihrer alltäglichen 
Lebensbedingungen in einem militärisch besetzten 
und kontrollierten Land.

Thema: 
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Weltgebetstag
Evangl. Philippuskirche
1. März 2024
18:00 Uhr

Es heißt im internationalen Statut des World Day of 
Prayer (WDP): Hören wir auf das Wort Gottes und auf 
die Stimmen von Frauen, die ihre Hoffnungen, Ängste, 
ihre Freuden und Sorgen, ihre Chancen und Bedürfnis-
se teilen. Das soll auch 2024 mit Blick auf Palästina so 
sein, wo Christinnen und Christen etwa nur ein Prozent 
der Bevölkerung ausmachen.

Hoffnung auf Frieden. Wenn wir auf die Stimmen der 
palästinensischen Christinnen hören, wird ihre Hoff-
nung auf Frieden, aber auch ihr Leiden an der unfriedli-
chen Wirklichkeit deutlich. Es ist nicht die Aufgabe des 
Weltgebetstages, einen Friedensplan für die Region 
und den seit Jahrzehnten anhaltenden Nahostkonflikt 
zu entwickeln. Wichtig ist es vielmehr, zuzuhören, 
wahrzunehmen und insbesondere für unterschiedliche 
Narrative offen zu sein, die die Wirklichkeit unter-
schiedlich deuten und weitergeben, und Diskussions-
räume für verschiedene Erfahrungen zu bieten.

Der gemeinsame Gottesdienst des Pfarrverbandes 
Maria Königin der Engel und den evangelischen  
Gemeinden Jesaja und Philippus findet in der evan- 
gelischen Philippuskirche am Freitag 1. März 2024  
um 18 Uhr statt. Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
mit anschließender Begegnung.

Für den Arbeitskreis Ökumene
Ingrid Max
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Thema: 
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Seniorentreff
Pfarrei Zu den Hl. Engeln 
jeden 2. Dienstag im Monat
14:00 bis 16:00 Uhr

SENIOREN

Seniorentreff in Hl. Engel 

Auf den Spuren der Hl. Birgitta war unser Senioren-
ausflug am 13. Juni 2023 nach Altomünster. Bei einer 
Führung in der Pfarr- und ehemaligen Klosterkirche  
St. Alto und St. Birgitta in Altomünster haben wir  
nach dem Gottesdienst mehr über die Gründerin des 
Brigittenordens erfahren. Brigitta von Schweden – 
eine außergewöhnliche Frau – weitgereiste Pilgerin, 
Mutter, Witwe, Visionsempfängerin und als Patronin 
Europas bis heute zeitloses Vorbild. 

Mit Unterstützung schafften auch die Senioren  
mit Rollatoren den letzten Weg zum Gotteshaus. Gut 
gestärkt in der nahegelegenen Gaststätte traten wir 
dann die Heimreise an und alle waren voll zufrieden.

Sehr interessiert und aufmerksam werden auch die 
Vorträge der verschiedenen Referenten angenommen. 
Die Treffen beginnen wie üblich mit Kaffee und  
Kuchen. Bei dieser Gelegenheit ein „Herzliches  
Vergelt‘s Gott“ dem Serviceteam.

Der Ausflug am 12. September 2023 nach Freising 
mit Besuch des Diözesanmuseums fand sehr großes 
Interesse. Nach einem Gottesdienst mit Herrn Pfarrer 
Robert Gawdzis in der Stephanuskapelle vom Dom 
fand eine sehr aufschlussreiche und interessante 
Führung im Diözesanmusum statt.

In der Regel findet der Seniorentreff jeden 2. Dienstag 
im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Pfarrzentrum 
der Pfarrei Zu den Heiligen Engeln statt. Für 2024 ist wie-
der ein abwechslungsreiches Programm vorgesehen.

Interessierte Seniorinnen und Senioren aus dem  
Pfarrverband Maria Königin der Engel sowie Gäste  
sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf rege  
Teilnahme.

Ingrid Max 
Leitung Seniorentreff
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SAKRAMENTE

Erstkommunion
Anfang Oktober haben wir mit den 
Familien die Kommunionvor-
bereitung begonnen. Die erste 
gemeinsame Unternehmung ist 
immer die Kirchenführung. Die 
Kinder entdecken ihre Kirche 
und lernen auch die Dinge 
kennen, die nicht gleich ins 
Auge fallen. 
Wir gestalten auch in diesem Jahr 
die Kommunionvorbereitung fami-
lienorientiert. Das heißt, dass immer 
wieder die Eltern mit dabei sind. Und wir 
feiern bei jedem Treffen miteinander Gottesdienst.
 
Für 2024 planen wir, die Erstkommunion zu feiern am 
Samstag, 4. Mai, in der Pfarrkirche Zu den Hl. Engel 
und in der Pfarrkirche St. Bernhard. An Christi Himmel-
fahrt, 9. Mai folgen zwei Erstkommuniongottesdienste 
in der Kuratie Königin der Märtyrer. Wir hoffen, schöne 
gemeinsame Feiern zu haben, mit vollen Kirchen und 
frohen Kindern und Familien.

Erstkommunion- und Firmvorbereitung  
in unserem Pfarrverband

Firmung 
Jugendliche in der 8. Klasse können 

sich auf die Firmung vorbereiten. 
Ein wichtiges Element der Firm-
vorbereitung ist ein gemeinsa-
mes Wochenende. Hier haben 
wir viel Zeit, um uns mit wich-
tigen Glaubensthemen zu 
beschäftigen, aber auch das 

Zusammensein, miteinander 
essen und die Freizeit verbrin-

gen, ist wichtig. Darüber hinaus 
feiern wir verschiedene Gottesdienste, 

haben eine soziale Aktion, können hoffent-
lich auch wieder den Glaskreuz-Workshop anbieten. 
Bei der letzten Firmung im Juli 2023 hat Abt Johannes 
Eckert am Schluss des Gottesdienstes die Glaskreuze 
gesegnet, die die Firmlinge in der Vorbereitung ge-
staltet haben.
 
2024 wird Herr Pfarrer Gawdzis das Sakrament der 
Firmung selbst spenden. Wir feiern sie am Samstag,  
6. Juli, in der Pfarrkirche Zu den Hl. Engeln.

Claudia Kast
Gemeindereferentin

Sonntag, 3. Dezember 2023, 17:00 Uhr in St. Bernhard
Es erklingt: Georg Friedrich Händels 
Der Messias-Weihnachtsteil in Originalsprache
Chor und Orchester unter der Leitung von Leander Eisenwinter
Eintritt 18,00 €

Herzliche Einladung zum Adventskonzert
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TAUFEN/VERSTORBENE

VERSTORBENE – St. Bernhard und Königin der Märtyrer

Reiserer, Brigitte (72) 
Selmair, Peter (79) 
Mößl, Klaus (65) 
Mujacevic, Rozalija (84) 
Gresser, Ralf (65) 
Huszar, Rosa (82) 
Weibel, Bernd (45) 
Häusler-Nißl, Ingeborg (80) 
Richert, Manfred (80) 
Obergfell, Horst (82) 
Zettl, Anton (68) 
Bruckbauer, Josef (82) 
Bongratz, Ludwig (96) 
Lehner, Marianne (85) 
Aicher, Johann (93) 
Oliva, Rita (61) 
Sager, Irma (86)
Rederich, Zeno (103) 

Fischer, Manfred (76)
Klein, Christine (75) 
Natuzzi, Matteo (61) 
Storath, Kunigunda (89) 
Kramer, Erwin (86) 
Meier, Rosemarie (84) 
Wiesner, Helga (87) 
Heinen, Regina (52) 
Klein, Christian (55) 
Boicu, Carmen (85) 
Herbst, Barbara (91) 
Huber, Josef (82) 
Gahr, Maria (86)
Hagl, Josef (90)
Giese, Ursula (86) 
Berger, Josefine (90) 
Pöllath, Karl (84)
Gerstung, Franziska (91)

Denk, Ursula (87)
Gruber, Josef (57)
Krinner, Marianne (86)
Mallari, Rufino (73)
Schalk, Brigitte (78)
Conigliaro, Salvatore (51)
Kuhlmann, Gabriele (85)
Greindl, Eduard (78)
Leitl, Paul (79)
Kargesmeier, Luise (82) 
Just, Helmut (84) 
Bücherl, Marianne (93) 
Schmidt, Werner (83) 
Strobl, Herbert (82)
Maichen, Johann (76) 
Redmond, Pierce (60) 
Weber, Waltraud (88) 
Röck-Lippold, Emilie (94) 

Lanzinger, Elisabeth (94)
Langenkämper, Günter (89) 
Heim, Theresia (87) 
Rose, Gerda (77) 
Hossi, Joan (75)
Daffner, Günter (79) 
Lütkemeyer, Ingrid (78) 
Ferrari, Maria (89) 
Michl, Anton (87) 
Berghammer, Anna (74)
Neuner, Rita (79) 
Rehklau, Florian (66) 
Hüttinger, Anna (93) 
Wilfling, Erna (89)
Knoblach, Wolfgang (61)

VERSTORBENE – Zu den Heiligen Engeln

Büttner, Hans (73) 
Jungas, Günter (85) 
Wittig, Annemarie (78) 
Auhuber, Georg (65) 
Perak, Ivan (31) 
Sattler, Rudolf (74) 
Post, Karl (94) 
Detterbeck, Robert (96) 
Wagner, Elisabeth (64) 
Perchtold, Georg (75) 
Wintz, Edmund (87) 
Kraft-Moosbrugger,  
Heinrich (83)
Hahn, Franziska (91) 
Pohorsky, Claudia (48) 
Friedrichs, Manuel (42) 
Hagelgans, Rosa (83) 
Pfohl-Hankofer, Maria (79)
Hölzlhammer, Siegfried (82)
Url, Hildegard (78) 

Adebahr, Gregor (59) 
Reinert, Detlef (72)
Burkhard, Erika (80) 
Platzer, Ingeborg (90) 
Bergmann, Alfons (81)
Zauner, Erika (82) 
Faria Dias Schulz Lange, 
Julieta (77) 
Bachleitner, Theresia (91) 
Berndl, Franz (82) 
Fießer, Brigitte (79) 
Müller, Anna (84) 
Fritton, Edeltraud (83) 
Scheidl, Fritz (81) 
Vinzenz, Irene (90) 
Mecklenburg, Hildegard (90)
Matyschik, Christine (98)
Sontag, Petar (73) 
Kübler, Josefa (89) 
Hartmann, Fred (81)

Lisica, Vlado (78) 
Wahl, Anna (98) 
Kain, Wilhelm (65) 
Sepp, Lotte (91) 
Vaithiampillai Arulappu, 
Nitgunanantham (67) 
Travniczek, Anna (89) 
Newton, Kwaw (62) 
Ampferl, Stephan (89) 
Pfaffinger, Wolfgang (73)
Beljan, Mirko (72) 
Metzler, Harry (77)
Riederer, Rosa (86) 
Binder, Erich (84) 
Borke, Ingeborg (67) 
Thomas, Klaus (75) 
Straßberger, Dieter (83) 
Kraus, Veronika (86) 
Denk, Erich (92)
Kroll, Ilse (89) 

Sattler, Anneliese (74) 
Sendur, Edward(86) 
Budian, Wilhelm (86) 
Mayershofer, Ilse (80) 
Burgstaller, Christine (65) 
Kral, Berta (84) 
Hausner, Ernst (72) 
Nguyen, Thi (74) 
Weis, Angelika (73) 
Scharrer, Gerda (83) 
Ritter, Andreas (85) 
Lausch, Irma (93) 
Hardt, Ingrid (77) 
Mikulić, Berislav (67)
Frank, Rosa (90)
Spatzenegger, Egon (86) 
Post, Helene (95)

TAUFE – Zu den Heiligen Engeln                                 St. Bernhard und Königin der Märtyrer     

Evelyn E.
Alessia Sch.
Delano Sch.
Myla F.

Kilian F.
Paula L.
Elias R.

Anton B.
Benno B.
Santhiago B.
Bastian H.

Felix H.
Leni M. 
Tiziano W.

TAUFEN UND BEERDIGUNGEN

Stand 25.09.2023
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KIRCHENMUSIK

Schon seit anderthalb Jahren arbeite ich nun in  
unserem Pfarrverband als Kirchenmusikerin.

Nach der Corona bedingten Pause fanden in unserer 
Pfarrkirche Zu den Hl. Engeln wieder viele schöne  
musikalische Ereignisse statt.

Wir hatten endlich wieder Chor-, Frauenchor und Band- 
Auftritte. Auch die Kinderschola wurde wieder ins 
Leben gerufen, die schon mehrmals die Heilige Messe 
mitgestaltet hat. Zu Ostern konnten wir erfolgreich mit 
dem Kammerorchester Dacapo die Orgelsolomesse 
von Haydn präsentieren. 

Als nächstes wollen wir die Pfarrverbandgruppierun-
gen weiterführen und entwickeln. Schon jetzt laden  
wir Sie herzlich zu unseren Auftritten ein und nicht nur 
als Zuhörer, sondern sogar aktiv mitzugestalten. 

Jede und jeder der Spaß am Singen oder Spielen hat 
kann unsere Gruppen gerne verstärken. Sie sind 
herzlich willkommen! 

Alle Probentermine sind auf unserer Webseite  
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/ 
pv-maria-koenigin-der-engel/Kirchenmusik  
zu finden.

Ihre

Magdalena Schulz
Kirchenmusikerin 
Zu den Hl. Engeln

Kirchenmusik Zu den Hl. Engeln

 

Zu den Hl. Engeln, Weißenseestr. 35, 81539 München, zu-den-hl-engeln.muenchen@ebmuc.de Tel. 089 693862190 

 
 
 
 

Kirchenchor 

    

  
  
 
  
 
 
   Sängerinnen und Sänger jeden 

Alters gesucht!  
 

 
 

Wir wollen 

DEINE STIMME 

Kirchenkonzerte 

Orchestermessen 

Adventssingen 

Chorfeiern, 

Ausflüge und 

mehr… 

Proben immer 

donnerstags ab 

20:00 Uhr im 

Pfarrzentrum 
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AUS DEM PFARRGEMEINDE-LEBEN

Zum Festgottesdienst an Patrozinium am 24. Septem-
ber 2023 wurde unter Leitung von Kirchenmusikerin 
Frau Magdalena Schulz die Deutsche Messe von Franz 
Schubert aufgeführt.

Am Ende des Gottesdienstes dankte Herr Pfarrer 
Robert Gawdzis zwei verdienten Sängern – Frau Maria 
Gregorovic und Herrn Christoph Motentan – für 25  
Jahre Zugehörigkeit im Kirchenchor der Pfarrei Zu den  
Heiligen Engeln. Kirchenpflegerin Ingrid Max über-
reichte die Urkunden vom Erzbischöflichen Ordinariat 
und dankte beiden Jubilaren für die Treue zum Kirchen-
chor sowie zur Pfarrei Zu den Heiligen Engeln. Sie 

wünschte beiden  
weiterhin viel Freu-
de am Singen. Die 
gesamte Pfarr- 
gemeinde applau-
dierte. Anschließend 
war die gesamte 
Kirchengemeinde zu 
einem Stehempfang 
eingeladen.

Ingrid Max
Kirchenpflegerin

Nach der Corona-Pause war es dieses Jahr endlich so-
weit. Wir konnten in der Pfarrei Zu den Heiligen Engeln 
wieder ein Johannisfeuer feiern!

An einem wunderbar sonnig-warmen Samstag konnten 
wir ab nachmittags viele Gäste zu Kaffee und Kuchen 
begrüßen. Dank der zahlreichen Kuchenspenden boten 
wir eine große Auswahl von leckerem Gebäck an.
Auch für die Kinder war einiges geboten. Sie konnten 
Ihr Talent im Kisten-Klettern unter Beweis stellen, Blü-
tenkränze basteln, eigene Anstecker fertigen, Stock-
brot über offenem Feuer backen und sich schminken 
lassen.

Ab dem frühen Abend wurde weiterhin für das leibliche 
Wohl gesorgt. Es gab Pommes, Würstl und Steaks.

Um 19:00 Uhr war es dann endlich so weit: Nach 
der Segnung durch unsere Gemeindereferentin Frau 
Claudia Kast wurde das Feuer durch die Pfadfinder 
entzündet.

Dank des guten Wetters konnten wir bis in die späten 
Abendstunden gemeinsam am Feuer sitzen und den 
Abend genießen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die zum Gelingen dieses schönen Festes bei-
getragen haben!

Magdalena Scheidmeir
Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Zu den Hl. Engeln

Johannisfeuer 2023

Ehrung für 25 Jahre Kirchenchor in der 
Pfarrei Zu den Heiligen Engeln
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AUS DER PFARRKIRCHE

Das Fest Maria Himmelfahrt gehört 
zu den Marientagen, auch Frauen-
dreißiger genannt. Es bezeichnet 
die Zeit vom 13. bis 15. August und 
vom 13. bis 15. September. Das sind 
30 Tage, in denen die Muttergottes 
gefeiert wird. Erfahrungsgemäß 
haben in dieser Zeit die Kräuter die 
größte Heilwirkung. Das erkannten 
die Menschen schon in der Stein-
zeit. Der Brauch der Kräuterweihe 
wurde in das Christentum übernom-
men. In einem katholischen Kräuter-
weihegebet heißt es:

„Gott, Du ließest durch Jesaja [4] im Alten Bunde an-
kündigen: Aus dem Baumstumpf von Jesse, aus dem 
Baumstumpf Isais, des Vaters Davids, wächst ein Reis 
hervor, ein junger Trieb aus seinen Wurzeln bringt 
Frucht.“

Insbesondere im bayerisch-tirolerischen Alpenraum ist 
der Frauendreißiger seither eine Periode ausgeprägter 
Marienverehrung. Der schöne Brauch der Kräuterweihe 

Kräutersträuße an Maria Himmelfahrt

wird auch in unserer Pfarrei Zu den 
Hl. Engeln seit Jahren gefeiert.

Tags vor dem 15. August werden  
die Kräuterpflanzen im Münchner 
südlichen Umfeld gesammelt und 
dann zu Kräutersträußen gebunden. 
Bei uns haben fünf Frauen mitgehol-
fen. An Maria Himmelfahrt wurden 
diese Sträuße den Kirchgängern vor 
und nach dem Gottesdienst gegen 
eine Spende angeboten.

Wir danken den Spendern für den 
Betrag von insgesamt rd. 315,00 €. 

Der Betrag wird zur Renovierung der durch Vandalis-
mus beschädigten Kirchenfenster verwendet. 

Wir laden Sie ein, 2024 mit mir gemeinsam Kräuter 
sammeln zu gehen und zu binden. Bei dieser Gelegen-
heit zeige ich Ihnen die verschiedenen Kräuterpflanzen 
und ihre Wirkungen. Ein Termin hierfür wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Es grüßt Sie,
Petra Schuhbeck
Floristin
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JUGENDARBEIT

Kräutersträuße an Maria Himmelfahrt Ausflug Ministranten Zu den Hl. Engeln

Am Pfingstmontag, den 29. Mai 
2023 war unser Mini-Ausflug 
in die Allianz Arena. Begon-
nen haben wir den Tag mit 
der Feier des Pfingstmon-
tagsgottesdienstes.

Mit Butterbrezen und Ge-
tränken gestärkt, machten 
wir uns mit der U-Bahn auf den 
Weg nach München Fröttmaning. 
Von der U-Bahn-Station aus konnte 
wir auch schon die Allianz Arena sehen.

Gemeinsam mit einem Guide haben wir die Allianz 
Arena besichtigt. Es gab viele Infos zur Allianz Arena 
und dem FC Bayern, die von den Kindern aufgesaugt 
wurden. Große Augen gab es, als wir die Spielerkabine 
betraten. Im Aufgang zum Spielfeld wurde das Licht 
gedimmt, die Champions-League Hymne erklang und 
gemeinsam gingen wir den Weg der Spieler aus dem 
Tunnel die Treppen hinauf aufs Spielfeld.

Nach der Besichtigung durften wir noch in den Kata-
komben der Allianz Arena unsere Treffsicherheit unter 
Beweis stellen: Wir haben einen kleinen Torwand-
Schieß-Wettbewerb veranstaltet. 

Alle haben sich getraut zu schießen und der ein oder 
andere Ball ist sogar im Netz gelandet. Für den Gewin-
ner gab es sogar ein kleines Andenken. Anschließend 
traten wir gemeinsam den Rückweg ins Pfarrzentrum 

an. Dort haben wir den Tag 
mit Pizza-Essen ausklingen 

lassen.

Vielen Dank an die Pfarrei 
Zu den Heiligen Engeln, die 
uns den Ausflug ermöglicht 

hat und vielen Dank an die 
Organisatoren und Helfer!

Ein herzliches Dankeschön auch 
an Herrn Pfarrer Gawdzis, der uns an 

diesem schönen Tag begleitet hat!

Magdalena Scheidmeir
Leitung Ministranten
Zu den HL. Engeln
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JUGENDARBEIT

DPSG Pfadfinder Stamm Heilig Engel

Dieses Jahr war wieder einiges los in unserem Stamm. 
Neben Ausflügen, wöchentlichen Gruppenstunden 
und jeder Menge Spaß ist es uns gelungen einen neue 
Wölflingsgruppe zu eröffnen. In dieser Gruppe treffen 
sich unsere Jüngsten ab 6 Jahren.

Außerdem haben einige Mitglieder unseres Stammes 
internationale Luft geschnuppert auf dem 15. interna-
tionalen Landeslager in Oberösterreich „together23“. 
Dabei konnten sie wichtige Aspekte der Pfadfinder wie 
das Kennenlernen neuer Kulturen, friedliches Zusam-
menleben und Abenteuer in der Gemeinschaft haut-
nah erleben

Thema:
Ort: 
Datum: 
Uhrzeit: 

Pfadfinder
Weißenseestraße 35 
jeden Mittwoch und Donnerstag
18:00 – 19:30 Uhr (außer in den Schulferien)

©
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Wir suchen derzeit auch motivierte Helfer für unser 
Leitungsteam und natürlich freuen wir uns auch jeder-
zeit über neue Kinder und Jugendliche in unseren 
Gruppen. Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich 
gerne unter folgender E-Mail-Adresse: dpsgengel@
gmail.com oder kommen Sie gerne unverbindlich zu 
einer unserer Gruppenstunden, immer mittwochs um 
18:00 für Kinder ab 6 Jahren oder immer donnerstags 
um 18:00 für Kinder ab 14 Jahren (außer Schulferien) 
in den Räumlichkeiten der Pfarrei.

Unsere aktuellen Termine und weitere Kontaktmöglich-
keiten finden Sie auch auf unserer Internetseite:  
www.heiligengel.de

Jan Rauschendorfer
Pfadfinder
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FRAUENBUND & KAB

Hurra, wir haben die „Coronamisere“ 
fast überwunden. Ab und zu meldet 
sich der Virus wieder, doch durch  
Impfung und bekannte Maßnahmen 
haben wir das Problem relativ gut im 
Griff. Wir konnten auch unser Präsenz-
programm wieder aufnehmen. Vorträge 

wie zum Thema „Sozialraumanalyse“ und „Vorsicht 
Trickbetrug“ konnten im Pfarrheim stattfinden. Eine 
Führung durch den Landtag durch unser Mitglied And-
reas Lorenz (MdL) rundete das Jahresprogramm ab.

Vielen Dank an alle die am KAB Kreuzweg und an  
der KAB Maiandacht im Rahmen der Gemeinde teil-
genommen haben. Unsere wackeren Fahnenträger 
konnten wieder aktiv an Gottesdiensten der Gemeinde 
und an der Grabwache teilnehmen, vielen Dank allen 
Beteiligten.

Spaß und Geselligkeit sind nicht zu kurz gekommen, 
denken wir nur an unser kleines Oktoberfest mit 
Hendln, Brezen und Oktoberfestbier. Besinnungstag 
mit dem Stadtkreis und Jahresabschlußgottesdienst 
mit Adventsfreier beendeten unser KAB Programm für 
dieses Jahr.

Leider noch ein „Wermutstropfen“ zum sonst so  
gelungenen Jahr. Unser KAB Kreuz Ecke Balan-/ 
Görzer Str. wurde geschändet. Am Christuscorpus  
wurden die Beine abgeschlagen. Schade, dass in 
unserem Land solche Verbrechen geschehen.

Herzlichst für die KAB Vorstandschaft  
Helmut Neukirchinger 
Gott segne unsere Arbeit!

Kräuterbuschen für Mariä Himmelfahrt!

Wie jedes Jahr, haben auch in diesem 
Jahr Frauenbundfrauen und Frauen 
der Gemeinde, Blumen und  
Kräuter in Feld, Flur und Garten  
für die Buschen gesammelt. 

Am Feiertag, vor der Heiligen  
Messe, wurden die Kräuterbuschen  

gebunden und gegen eine Spende abgegeben. In der 
Heiligen Messe wurden die Buschen von Herrn Pfarr-
vikar Dr. Sindani gesegnet.
Der Segen wird mit den Buschen in die Häuser und 
Wohnungen getragen und begleitet die Familien durch 
das Jahr.  

Es wurden 100 Buschen gebunden und daraus ergab 
sich eine Spendensumme von 500,-- Euro. Damit wird 
eine caritative Einrichtung unterstützt. 

Wir danken allen Spendern für Ihre Großzügigkeit und 
danken auch Allen, die die Kräuter gesammelt
und gebunden haben.     

Gisa Hisgen

wünscht eine frohe, gesegnete  
Weihnacht in Gesundheit und Freude.

Zweigverein  
St. Bernhard

Die KAB St. Bernhard 
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AUS DER PFARRGEMEINDE

Als Kunstfotograf habe ich in „meiner neuen Heimat 
St. Bernhard“ eine Ausstellungsmöglichkeit für meine 
abstrakten Werke, die ich schon seit vielen Jahren dem 
Heiligen Geist widme, gesucht. Vor einem Sonntags-
gottesdienst habe ich dann Helmut Neukirchinger,  
der in St. Bernhard den Mesner vertreten hat, kennen-
gelernt und ihm von meinem Anliegen erzählt. Dieser 
hat mich an Herrn Pfarrer Robert Gawdzis und das 
Pfarrbüro in der Weißenseestraße 35 verwiesen.  
Sehr schnell erhielt ich dort einen Termin und bekam 
wiederum sehr schnell die Möglichkeit, noch im  
Sommer in der ehemaligen Bücherei in St. Bernhard 
die Ausstellung „Licht für die Erde“ auszurichten. 

Als zur Vernissage am 20. August nach dem Gottes-
dienst zahlreiche Kirchenangehörige zur Ausstellung 
kamen, war ich überwältigt von der guten Energie,  
die diese gerade vom Gottesdienst kommenden  
Menschen in die Ausstellung gebracht haben. Mehr 
noch: Menschen, die mir bis zu diesem Tag fremd  
waren, halfen von jetzt auf sofort mit, die Gäste mit  
Getränken zu versorgen, ohne dass dies jemals ab-
gesprochen war. Für mich war dieses Erlebnis so stark, 
dass ich ganz schnell das Gefühl bekommen habe 
„Jetzt bist Du angekommen, bei Menschen, die es gut 
mit Dir meinen". Während der gesamten Ausstellungs-
zeit kamen immer wieder interessierte Kirchen- 
besucher vorbei. Es war mir eine Freude im Herzen, 
mich mit Menschen, die ich vorher noch nicht gekannt 
habe, über Gott und die Welt auszutauschen.
 
Auch bei der Finissage am Sonntag, den 27. August 
war ich nach dem Gottesdienst wieder von lieben 

Menschen umgeben. Die „neuen und alten Freunde“ 
aus der Kirchengemeinde wollten von mir wissen, mit 
welcher Technik ich diese Art von Fotografie gestalte. 
Meine Antwort war wie immer: „Es ist die gute Energie 
des Gebetes, die diese Kunstform ermöglicht“. Ich bin 
einfach davon überzeugt, dass ich die Möglichkeit, 
derartige Bilder fotografieren zu können, durch das 
Gebet vermittelt bekomme.

Ich bin sehr glücklich, dass ich in St. Bernhard im 
wahrsten Sinn des Wortes eine neue Heimat gefunden 
habe.

Georg Johannes Miller
www.weissmalerei.de

Licht für die Erde

Sehr gefallen hat den Besuchern meine abstrakte Fotografie „Der Schutz“.  
Es war wohl auch die Kraft, die von der Muttergottes ausgeht, die mir geholfen 
hat, dieses Werk in dieser Form fotografisch festzuhalten. Ich freue mich, dass 

Josef Schönhofer (im Bild rechts) auch von diesem Motiv begeistert war.
© Kunstausstellung eigen
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Zur Erinnerung an die Hinrichtung der Mitglieder der 
Weißen Rose Hans und Sophie Scholl, Christoph 
Probst († 22. Februar 1943) Alexander Schmorell, Prof. 
Kurt Huber († 13. Juli 1943) und Willi Graf († 12. Oktober 
1943) gedachten Gemeinden der evangelisch-lutheri-
schen Kirche, der russisch-orthodoxen Kirche und der 
katholischen Kirche gemeinsam.

Wir haben am 9. März in der Kirche Königin der Mär-
tyrer einen ökumenischen Gottesdienst gefeiert und 
erfuhren danach bei einem Vortrag von Stefania Zuber 
vom NS-Dokumentationszentrum München viel über 
die Geschwister Scholl und Christoph Probst. 

Am 13. Juli konnten die Teilnehmer die russisch- 
orthodoxe Kirche in der Lincolnstraße sehen und sich 
mit Alexander Schmorell beschäftigen, der in der 
orthodoxen Kirche seit Februar 2012 als Neumärtyrer 
verehrt wird.  

Am 28. September waren wir 
in der Jesajakirche zu Gast, 
zunächst zu einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Anschließend 
berichtete Dr. Johannes Modesto vom Selig-
sprechungsverfahren für Willi Graf und erzählte aus 
dessen Leben. 

Bei allen Veranstaltungen gab es auch die Möglichkeit 
der persönlichen Begegnung und des Austauschs. 
Spürbar wurde für alle Teilnehmenden, mit welchem 
Mut und Engagement die Mitglieder der Weißen Rose 
gehandelt hatten – und auch, aus welcher Glaubens-
überzeugung heraus sie ihren Weg gegangen sind, bis 
hin zum Tod. 

Claudia Kast 
Gemeindereferentin

80 Jahre Weiße Rose 

KURATIE KÖNIGIN DER MÄRTYRER

Mahnmal der Geschwister Scholl und für die Weiße Rose, vor der Ludwig-Maximilians-Universität, München.
© Amrei-Marie, CC BY-SA 4.0, via Wikimedia Commons
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Dieses Jahr ist es wieder etwas aufwärts gegangen. 
Bei mir war wieder was los. Fast jeden Monat konnten 
wir einmal Hl. Messe feiern. Vielen Dank an unseren 
Zelebranten Herrn Pfarrer Robert Schindlbeck.

Sehr schön waren auch die Maiandachten, viele  
Gläubige haben mich besucht.

Und die Taufen, schon ein Erlebnis, wenn neue Erden-
bürger, mit und ohne Geschrei in unsere Gemeinde 
aufgenommen werden. Ganz spannend war da eine 
syrisch orthodoxe Taufe. Männerchoräle, die ich zwar 
nicht verstanden habe und ein Priester der andere 
Kleider anhatte wie unsere aber sehr feierlich.

Vielen Dank auch an Rosi Prinz, die mich je nach Jah-
reszeit mit frischem Blumenschmuck versorgt hat.
Übrigens, ich habe ein neues Kleid bekommen. Der 
Maler war da und hat mich aussen wieder schön ge-
macht, was doch so ein bisschen Schminke ausmacht. 
So sieht man mir meine fast 100 Jahre gar nicht an.
Bleibt gesund, bis bald mit Gottes reichem Segen.

Euer kleines Gotteshaus im Fasangarten.

Helmut Neukirchinger

Patrona Bavariae! 
Hallo, ich bin’s, eure kleine Kapelle am  
Stadtrand von München, Patrona Bavariae!

PATRONA BAVARIAE

Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Robert Gawdzis
und das Redaktionsteam: Claudia Kast, Helmut  
Neukirchinger, Ingrid Max, Magdalena Scheidmeir 
Gabriele Schulte; 

Bildnachweis: 
alle Fotos, sofern nicht genannt, Pfarrverband;  
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GOTTESDIENSTE ZU WEIHNACHTEN IN UNSEREM PFARRVERBAND

GOTTESDIENSTE

Datum Ort Veranstaltung
S0nntag, 24.12. 4. Advent
15:00 Uhr HLE Kinderkrippenandacht

15:00 Uhr StB Kinderkrippenandacht

15:00 Uhr KdM Kinderkrippenandacht

18:00 Uhr HLE Familienchristmette

20:00 Uhr KdM Christmette

22:00 Uhr StB Christmette 

22:30 Uhr HLE Christmette mit Kammerchor

Montag, 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
9:30 Uhr HLE Festgottesdienst mit Chor

10:00 Uhr KdM Festgottesdienst

11:00 Uhr StB Festgottesdienst

Dienstag, 26.12. Hl. Stephanus, Erster Märtyrer
9:30 Uhr HLE Festgottesdienst 

10:00 Uhr KdM Eucharistiefeier

11:00 Uhr StB Festgottesdienst

Mittwoch, 27.12. Hl. Johannes, Apostel, Evangelist
17:30 Uhr StB Rosenkranz

18:00 Uhr StB Heilige Messe 

Donnerstag, 28.12. Unschuldige Kinder
17:30 Uhr StB Rosenkranz

18:00 Uhr HLE Heilige Messe anschließend Eucharistische Anbetung

Samstag, 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav
16:30 Uhr HLE Rosenkranz und Beichtgelegenheit

17:00 Uhr HLE Vorabendmesse   

17:30 Uhr StB Rosenkranz

Sonntag, 31.12. Fest der Heiligen Familie
09:30 Uhr HLE Pfarrgottesdienst

10:00 Uhr KdM Eucharistiefeier 

11:00 Uhr StB Pfarrgottesdienst

17:00 Uhr HLE Jahresschlussgottesdienst anschl. Sektempfang

Montag, 1.1. Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria
11:00 Uhr StB Neujahrsgottesdienst

17:00 Uhr HLE Neujahrsgottesdienst

HLE – Zu den Heiligen Engeln
KdM – Königin der Märtyrer

StB – St. Bernhard
PB – Patrona Bavariae
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ANSPRECHPARTNER UND ANGEBOTE

Sprechstunde Seelsorger: 
Pfarrer Robert Gawdzis, Telefon: 089/693 862 19-0 
(Sprechstunde: donnerstags 16:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung) Weißenseestr. 35 

Verwaltungsleiterin: 
Frau Stephanie Czabon, Telefon: 089/693 862 19-19 (nach tel. Vereinbarung) Weißenseestr. 35

Pfarrvikar: Dr. Robert Sindani, Telefon: 0 151/14 155 958, (Di. bis Sa. – nach tel. Vereinbarung), Görzer Str. 86

Gemeindereferentin: Frau Claudia Kast, Telefon: 0 152/04 724 221, Görzer Str. 86

Senioren: Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 I Datum: Di. 1 x mtl. I Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Programme sind in den Pfarrbüros erhältlich 

Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB):
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 I Programme sind in den Pfarrbüros erhältlich
Ort: St. Bernhard, Görzer Str. 86 I Programme sind in den Pfarrbüros erhältlich

Katholischer Frauenbund: Ort: St. Bernhard, Görzer Str. 86 I Datum: 1 x mtl. Mittwoch I Uhrzeit: 10:00 Uhr

Weitere Angebote:  
Eucharistische Anbetung mit Orgelmusik I Ort: Weißenseestr. 35 I Datum: donnerstags I Uhrzeit: 18:30 Uhr  
Taizégebet I Ort: Königin der Märtyrer, Cincinnatistr. 60a I Datum: 1 x im Vj. I Uhrzeit: Sa. 18:30 Uhr

Kinder und Jugend
Ministranten I nach Absprache – siehe Aushang oder im Pfarrbüro nachfragen
Pfadfinder I Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 35 od. 37 I Datum: Mittwoch, Donnerstag I Uhrzeit: 18:00 - 19:30 Uhr 
Musik: 
Kirchenchor 
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 I Datum: Donnerstag I Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: St. Bernhard, Görzer Str. 86 I Datum: Dienstag I Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Kinderchor
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 35 (alter kleiner Pfarrsaal) I Datum: Mittwoch I Uhrzeit: 17:00 Uhr
Frauenchor  
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 (Pfarrzentrum)  I Datum: Mittwoch I Uhrzeit: 18:00 Uhr
Pfarreiband  
Ort: Hl. Engel, Weißenseestr. 37 (Pfarrzentrum) I nach Absprache

Kindergarten: Kita-Verbund-Giesing  
Haus für Kinder: Fr. Schulz-Davis, Tel. 690 0502, Pöllatstr. 2  
Simsseestraßer: Fr. Pretschuh, Tel. 690 5262, Simsseestr. 16

Unsere Angebote im Pfarrverband

Besuchen Sie uns!
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Seelsorger und kirchliche Mitarbeiter
Pfarrer Robert Gawdzis
Verwaltungsleiterin Stephanie Czabon
Pfarrvikar Dr. Robert Sindani   
Gemeindereferentin Claudia Kast
Ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Seelsorge
Julian Pirchtner
Kirchenmusiker/in
Magdalena Schulz (Zu den Hl. Engeln)
Leander Eisenwinter (St. Bernhard)
Buchhaltung
Almera Koka (Zu den Hl. Engeln + St. Bernhard)
Pfarrsekretariat  
Gabriele Schulte (Zu den Hl. Engeln)
Clarissa Paulus (St. Bernhard)

Wenn Sie mehr wissen möchten, gehen Sie auf unsere Homepage und abonnieren Sie unseren Newsletter.

Mesner und Hausmeister
Miklos Schwarzkopf (Zu den Hl. Engeln)
Josef Heilmann (St. Bernhard)
Norbert Farkas (St. Bernhard)
Maria Hartmann (Königin der Märtyrer)
Dunja Broehl (Königin der Märtyrer)

Öffnungszeiten Zu den Hl. Engeln:
Dienstag bis Freitag 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten St. Bernhard:
Dienstag bis Donnerstag 8:30 Uhr – 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Ein besinnliches Weihnachtsfest mit wenig Hektik und Trubel 
und zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Gottes Segen 

wünschen Ihnen und Ihren Familien

alle Seelsorger und Mitarbeiter/innen unseres Pfarrverbandes


